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Zeitraum vom 04.12.2020 bis 07.12.2020

Dieb im Haus

06.12.2020 05:10 Uhr; Kalbe/Milde, Feldstraße: Am Morgen des Nikolaustages musste in Kalbe/Milde in der Feldstraße
ein 57jähriger feststellen, dass sich ein Dieb in seinem Haus befand. Der Dieb, welcher sich im Flurbereich aufhielt, ergriff
sofort die Flucht als er bemerkt wurde. Auf der Flucht riss er allerdings noch schnell einen Damenmantel und eine
Herrenjacke von der Garderobe und nahm diese mit. Eine Absuche der Polizei im Nahbereich des Tatortes führte nicht zur
Feststellung des Täters. Der entstandene Schaden beträgt ca. 200,- Euro. Hinweise bitte an die Polizei in Gardelegen (03907
7240).

 

Diebstahl von Weihnachtsbäumen

05.12.2020 20:00 Uhr – 07.12.2020 08:50 Uhr; Gardelegen, Buschhorstweg: Wie am Montag festgestellt wurde,
haben unbekannte Täter über das Wochenende in Gardelegen im Buschhorstweg von einem Verkaufsstand auf dem
Parkplatz des Kaufland-Marktes etwa 100 bis 150 Tannen in verschiedenen Größen gestohlen. Die Täter haben dazu den
Bauzaun beiseitegeschoben hinter dem die Weihnachtsbäume auf Paletten gelagert wurden. Der Schaden soll bei 2000 bis
3000 Euro liegen. Hinweise zum Diebstahl nimmt das Revierkommissariat in Gardelegen (03907 7240) entgegen.  

 

Freischneider weg

04.12.2020 14:00 Uhr – 07.12.2020 08:10 Uhr; Gardelegen, Straße der Opfer des Faschismus: In der Zeit von
Freitag bis Montag wurde in einen Schuppen der Sekundarschule in Gardelegen eingebrochen. Aus diesem Schuppen wurde
ein Freischneider und ein Umhängegurt gestohlen in einem Wert von ca. 300,- Euro. Wer Hinweise zur Tat oder zum
Diebesgut geben kann, melde sich bitte im Revierkommissariat Gardelegen (03907 7240).

 



Unfall mit Pferd

07.12.2020 05:50 Uhr; Klein Engersen, L12: Ein 39jähriger Fahrer eines PKW Mitsubishi Colt befuhr die L12 von Klein
Engersen in Richtung Kalbe/Milde, als er im Einmündungsbereich zur K1086 mit einer Gruppe Pferde kollidierte. Dabei wurde
der Fahrer leicht verletzt. Er kam zur Behandlung in das Krankenhaus in Gardelegen. Ein Pferd verendete an der Unfallstelle.
Am PKW entstand wirtschaftlicher Totalschaden (ca. 8000,- Euro).

 

  

Unerlaubt vom Unfallort entfernt

04.12.2020 14:45 Uhr – 04.12.2020 15:15 Uhr; Gardelegen, Straße der Republik: Ein 83jähriger parkte seinen PKW
VW auf dem Parkplatz des Penny-Marktes in Gardelegen. Nach dem Einkauf musste er einen 40-60 cm langen Lackschaden
auf der Fahrerseite seines Fahrzeugs feststellen. Der Verursacher hatte sich entfernt, ohne seine Personalien zu hinterlassen
und um den entstandenen Schaden von ca. 1000,- Euro zu kümmern. Wer Hinweise geben kann, wird gebeten sich im
Revierkommissariat Gardelegen (03907 7240) zu melden.

 

Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort

04.12.2020 14:20 Uhr – 04.12.2020 16:39 Uhr; Apenburg, Vorderstraße: In Apenburg in der Vorderstraße auf Höhe
der Kirche stellte eine 19jährige ihren PKW VW Golf in einer Parktasche ab. Als sie später zu ihrem Fahrzeug zurückkam, sah
sie, dass ihr PKW hinten links am Stoßfänger beschädigt war. Der Verursacher kümmerte sich nicht um den entstandenen
Schaden von etwa 500,- Euro und entfernte sich unerlaubt von der Unfallstelle. Wer Hinweise geben kann, wird gebeten sich
im Polizeirevier Salzwedel (03901 8480) zu melden.

 

Unfälle bei Glätte

04.12.2020 08:15 Uhr – 08:45 Uhr; Gardelegen, Kassieck, Dolchau: Bei Regen bzw. Nieselregen und Temperaturen
knapp unterhalb des Gefrierpunktes kam es am Freitagmorgen zu glatten Fahrbahnen. Dabei passierten innerhalb kurzer
Zeit mehrere Verkehrsunfälle.

08:16 Uhr – Gardelegen, Stendaler Chaussee: Als eine 24jährige Opelfahrerin in Gardelegen die Stendaler Chaussee in
Richtung Stadt befuhr, kam ihr eine 54jährige mit einem PKW SEAT entgegen. Um gefahrlos aneinander vorbeifahren zu
können, bremste die Opelfahrerin ihr Fahrzeug auf glatter Fahrbahn ab. Dadurch kam sie ins rutschen und prallte zunächst



gegen den Sattelanhänger eines rechts parkenden Sattelzuges. Von dort aus prallte sie zurück auf die Fahrbahn und stieß
mit dem entgegenkommenden PKW SEAT zusammen. Durch diesen Anstoß drehte sich das Fahrzeug und stieß mit dem
Heck gegen einen ebenfalls dort abgeparkten PKW Audi. Personen wurden dabei nicht verletzt. Der Sachschaden wird auf
über 5000,- Euro geschätzt und der PKW Opel musste abgeschleppt werden.

08:30 Uhr – Kassieck, Lindstedter Straße: In Kassieck befuhr die Lindstedter Straße aus Richtung Lindstedt kommend ein
40jähriger mit seinem PKW Mitsubishi L200.  Beim Bremsen auf Höhe der Einmündung zur Dorfstraße stieß er bei glatter
Fahrbahn gegen eine Hauswand. An der Hauswand blieb der Schaden relativ gering bei ca. 500,- Euro, während am
Fahrzeug ungefähr 3500,- Euro Schaden entstand.

08:35 Uhr – Gardelegen, Am Burgwall: Ein 34jähriger Fahrer eines VW Caddy fuhr auf der Straße Am Burgwall in Richtung
Isenschnibber Straße. In einer Linkskurve kam er nach rechts von der Fahrbahn ab und stieß gegen zwei Metallpoller am
Zugang zum Bürgerpark. Der Sachschaden beträgt etwa 5000,- Euro. Das Fahrzeug musste abgeschleppt werden.

08:41 Uhr – Dolchau, L12: In Dolchau kam auf der L12 aus Richtung Brunau kommend auf glatter Straße ein 59jähriger mit
seinem Linienbus ins rutschen und kollidierte mit einer Straßenlaterne, wobei ein Schaden von Schätzungsweise 2000,- Euro
entstand.

Hier noch einmal dazu der eindringliche Hinweis an alle Kraftfahrer zu dieser Jahreszeit besonders vorsichtig zu fahren und
ihre Fahrweise den gegebenen Fahrbahn- und Witterungsverhältnissen anzupassen. Damit jeder sicher sein Ziel erreicht.

 

Geschwindigkeitskontrolle

07.12.2020 11:00 Uhr – 12:00 Uhr; Sienau, B248: Auf der Bundesstraße 248 in der Ortslage Sienau wurde eine
Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. Von etwa 30 gemessenen Fahrzeugen waren bei erlaubten 50 km/h zwei
Fahrzeugführer zu schnell unterwegs und müssen nun mit einem Verwarngeld rechnen. Der schnellste hatte eine
Geschwindigkeit von 66 km/h drauf.
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